
12. August 2024

Geschwindigkeit im Blick: Blitzer-
Standorte in Recklinghausen ab 5.

August
Ab 12. August blitzt die Stadt Recklinghausen auf

mehreren Straßen. Hier erfahren Sie die Kontrolldaten und
Standorte.

  Verkehrssicherheit in Recklinghausen
Die Auswirkungen mobiler
Geschwindigkeitsmessungen

Im Kampf gegen die Geschwindigkeitsüberschreitungen wird die
Stadt Recklinghausen ab dem 5. August die Straßen verstärkt
überwachen. Ein Radarwagen soll dabei für mehr
Verkehrssicherheit sorgen und die Autofahrer auffordern,
langsamer zu fahren.

Standorte der Geschwindigkeitskontrollen

Die Stadtverwaltung gibt wöchentlich bekannt, wo die mobilen
Radarmessungen stattfinden werden. Für die Woche vom 12. bis
16. August sind mehrere Straßen ausgewählt, auf denen
verstärkt kontrolliert wird. Die genauen Standorte umfassen
unter anderem:

Montag, 12. August: Bergknappenstraße,
Engelbertstraße, Grullbadstraße, Kirchhofstraße, Kölner
Straße, Königstraße
Dienstag, 13. August: Akkoallee, Arenbergstraße,



Bruchweg, Dorstener Straße, Elper Weg, Sandweg,
Wildermannstraße
Mittwoch, 14. August: Castroper Straße, Dr.-Isbruch-
Straße, Dunantstraße, Düppelstraße, Hochlarmarkstraße,
Ludwig-Erhard-Allee, Ovelgönnestraße
Donnerstag, 15. August: Am Waldschlößchen,
Hohenzollernstraße, Im Stübbenberg, Merveldtstraße,
Mühlenstraße, Waldstraße
Freitag, 16. August: Bozener Straße, Dortmunder Straße,
Feldstraße, Ölpfad, Theodor-Esch-Straße, Wilhelmstraße

Unvorhersehbare Kontrollen erhöhen die
Aufmerksamkeit

Ein wichtiger Punkt für die Fahrer ist, dass die mobile
Geschwindigkeitsmessung auch an nicht angekündigten Orten
durchgeführt werden kann. Dies sorgt für zusätzliche Vorsicht
auf den Straßen und kann möglicherweise dazu beitragen, die
Anzahl der Geschwindigkeitsübertretungen zu reduzieren. Fotos
von übertretenden Fahrzeugen werden den Fahrern per Post
zugeschickt, sodass die Konsequenzen direkt zu spüren sind.

Gesellschaftliche Auswirkungen und
Bedeutung

Die Maßnahme zur Geschwindigkeitskontrolle hat nicht nur
Auswirkungen auf die individuelle Verkehrssicherheit, sondern
kann auch zu einem allgemeinen Bewusstsein für die
Notwendigkeit einer angepassten Fahrweise führen. Mit
steigenden Geschwindigkeitsüberschreitungen wird die
Notwendigkeit von Maßnahmen zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit immer dringlicher. Eine erhöhte Präsenz von
Radarkontrollen könnte zu einem positiven Wandel im
Fahrverhalten der Recklinghausener führen.

Diese Initiative steht im Einklang mit breiteren
gesellschaftlichen Trend hin zu mehr Verkehrssicherheit und



Verantwortungsbewusstsein im Straßenverkehr. Die
Stadtverwaltung von Recklinghausen zeigt damit, dass
Sicherheit im Verkehr eine höchste Priorität hat, um gefährliche
Situationen für Fußgänger und andere Verkehrsteilnehmer zu
vermeiden.

Insgesamt ist die Geschwindigkeitskontrolle ab dem 5. August
ein Schritt in die richtige Richtung, um Recklinghausen zu einem
sicheren Ort für alle Verkehrsteilnehmer zu machen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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